
Handelsblatt: Herr Frenzel, auf den
letzten Hauptversammlungen wurde
Ihnen vorgeworfen, mit dem Umbau
des einstigen Mischkonzerns Preussag
zumUrlaubsriesen TuiWerte vernich-
tet und das Unternehmen in eine unsi-
chere Zukunft geführt zu haben. Kön-
nen Sie den Aktionären morgen bes-
sere Perspektiven bieten?
Frenzel: Ich werde nüchtern Bilanz
ziehen. Verdoppelung unserer opera-
tiven Ergebnisse im Jahr 2004; An-
stieg des touristischen Ergebnisses
um74Prozent; deutlicheErholungun-
seres Kurses. Wir haben das Pech ge-
habt,mit der gesamtenTouristikbran-
che in den Jahren davor in ein tiefes
Tal zu rauschen.Dochda sindwir bes-
ser herausgekommen als viele Wett-
bewerber.

Handelsblatt:Auch in Deutschland?
Frenzel: Ja, wir können im Moment
eine Abkopplung von der schwachen
Inlandskonjunktur feststellen. Für
die Hauptreisezeit im Sommer kau-
fenwir deshalb zusätzliche Flugkapa-
zitäten. Ich bin zuversichtlich, dass
wir unser Tourismusergebnis 2005
mit einem zweistelligen Prozentsatz
verbessern werden.

Handelsblatt:AberTui hat durchmil-
liardenschwere Desinvestitionen etwa
imEnergiegeschäft viel Substanz verlo-
ren. Ihnen bleibt nur noch die Schiff-
fahrtsperle Hapag-Lloyd und die kri-
senanfällige Touristik.
Frenzel: Die beste Substanz nutzt

nichts, wenn Sie keinen Ertrag aus ihr
ziehen können oder in vielen Ge-
schäftsfeldern ohne Zukunft tätig
sind. Der Tourismus wird weltweit
weiter wachsen. Tui wird überdurch-
schnittlichdavonprofitieren.Undun-
ter dem Strich verdienen wir schon
heute unsere Kapitalkosten.

Handelsblatt: Von der versprochenen
fünfprozentigen Umsatzrendite ist Tui
aber noch weit entfernt.
Frenzel: Diese Zahl geistert seit lan-
gem durch die Diskussion. Sie
stammt nicht von uns, aberwir lassen
uns daran messen. Wir wollen nach-
haltige Renditen in solchen Größen-
ordnungen erzielen.Wirwollen deut-
lichhöhere Ergebnisse erzielen als im
Rekordjahr 2001. Damals lagen wir
bei 530 Mill. Euro. Das war besser als
das beste Preussag-Ergebnis.

Handelsblatt: Eine Studie der Berli-
ner Humboldt-Universität rechnet vor,
dass Sie mit den Erlösen aus dem Ver-
kauf früherer Preussag-Geschäftsfel-
der in Aktien-Portfolios 8,8 Mrd. Euro
erzielt hätten. Der aktuelle Börsenwert
der Tui liegt gerade mal bei gut drei
Mrd. Euro.
Frenzel:Die Studie geht von falschen
Prämissen aus – von der sukzessiven
Liquidation des Unternehmens. Das
kann ja wohl nicht die Alternative
sein. Statt zu liquidieren, beschäfti-
gen wir heute 50 000 Arbeitnehmer
inderTouristik und schaffen nachhal-
tigeWerte.

Handelsblatt:Weshalb geben Investo-
ren demModell des integrierten Reise-
konzerns trotzdem keine großen Zu-
kunftschancen?
Frenzel: Das galt für die Vergangen-
heit. Da war viel Psychologie im
Spiel:Natürlich sind durchKrieg, Ter-
ror und Naturkatastrophen in 2002
und 2003 viele Investoren ver-
schreckt worden. Einige haben mit
dem britischen Reisekonzern Mytra-
vel auch hohe Summen verloren. Und
die ganzen Spekulationen um Tho-
mas Cook sind ebenfalls nicht hilf-
reich für dieBranche.Unsere nachhal-
tig gute Entwicklung aberwird die Fi-
nanzmärkte dauerhaft überzeugen.

Handelsblatt: Sie sprechen denmögli-
chen Ausverkauf Ihres Rivalen Tho-
mas Cook an, dessen Eigner Karstadt-
Quelle und Lufthansa aus dem Ur-
laubsgeschäft aussteigen wollen. Inte-
ressieren Sie sich für Thomas-Cook-
Töchter?
Frenzel:Wenn es um rentable Ergän-
zungen unseres Portfolios geht, sind

wir immer interessiert. Am Ende ist
alles eine Frage des Preises.

Handelsblatt: Im Klartext: Sie wären
interessiert, wenn Ihnen die britische
Thomas CookUK angeboten würde?
Frenzel: Das wäre ein Thema, das
mit Sicherheit die Kartellbehörden
auf den Plan riefe, genau wie im Falle
Neckermann. Insofern sehe ich keine
realistische Chance.

Handelsblatt: In Finanzkreisen heißt
es, dass auchdieThomas-Cook-Aktivi-
täten in Frankreich und Indien am
Markt angeboten würden. Da sollten
Sie weit weniger Probleme mit dem
Kartellamt haben. Der in Frankreich
bekannte Markenname Havas Voya-
ges ging ja schon imMärz von Thomas
Cook auf Tui über.
Frenzel: Aber nur die Marke, die wir
preiswert erworben haben. Sie ist in
Frankreich so bekannt, dass wir sie
dort zu unserer Franchise- und Inter-
netmarke machen werden. An der
französischen Vertriebsorganisation

von Thomas Cook haben wir defini-
tiv kein Interesse.

Handelsblatt: Und Thomas Cook In-
dia?
Frenzel: Thomas Cook India als bör-
sennotierteGesellschaft hat einen für
uns nicht attraktivenWert.

Handelsblatt: Eine Airline im Portfo-
lio zu halten gilt als riskant. Tui be-
treibt gleichmehrere: allein inDeutsch-
land die Chartergesellschaft Hapagfly
(HLF) und die Billigflug-Tochter HLX.
Können Reisekonzerne bei den niedri-
genTicketpreisen nochGeld imFlugge-
schäft verdienen?
Frenzel: Aber gewiss. HLF hat 2004
wesentlich zu unserem besseren Er-
gebnis beigetragen. Und HLX wird
2005 die Gewinnschwelle erreichen.

Handelsblatt: Ist es nicht sinnvoller,
dasGeschäft künftig über eine gemein-
sameMarke abzuwickeln?
Frenzel: Beide Flugbetriebe sind in
der Führung gebündelt, eine Zwei-

Marken-Strategie hat wegen unter-
schiedlicher Marktsegmente durch-
aus Sinn.

Handelsblatt: Reisekonzerne haben
sich dem Internet nur zögerlich genä-
hert. Das hat sich geändert.
Frenzel: Ja,wirwollen in dennationa-
len Märkten auch virtuell stark mit
der Marke Tui auftreten. Was der
Kunde im Internet braucht, ist Orien-
tierung – undda istMarkenstärke von
zentraler Bedeutung.

Handelsblatt: Doch dort sitzen als
Platzhirsche Anbieter wie Expedia.
Frenzel: Die sind aber nur Händler
und verfügen nicht über eigene Pro-
dukte.Wir sind heute auch in der vir-
tuellenWelt Marktführer.

Handelsblatt: Und wenn sich Expe-
dia – wie spekuliert wird – in den Ver-
anstaltermarkt einkauft?
Frenzel: Sie werden vielleicht be-
stimmte Kontingente selbst vermark-
ten und damit ins Veranstalter-Risiko

eintreten. Dann stehen sie aber voll
im Wettbewerb mit den etablierten
Touristikanbietern. Da fühlen wir
uns gut gerüstet.

Handelsblatt: Welche Rolle spielen
neue Märkte außerhalb Europas? Ist
der Einstieg in Indienmehr als ein exo-
tisches Abenteuer?
Frenzel: Unser Kernmarkt bleibt auf
Jahre hinaus Europa. Aber wir müs-
sen an übermorgen denken. Indien
undChina, wowir jeweils über lokale
Partner präsent sind, versprechen
mit wachsendem Wohlstand interes-
sante Geschäfte.

Handelsblatt: Auf der Eigentümer-
Seite hatten Sie Ende 2004 den Ein-
stieg der spanischen Hoteliersfamilie
Riu als langfristiges Engagement gefei-
ert, als diese zehnProzent desWestLB-
Anteils übernahm. Nun ist die Hälfte
davon schonwieder verkauft.
Frenzel:Unser Ziel war, Gruppierun-
gen von einem Einstieg bei Tui fern
zu halten, die eher eigene als dieKon-
zerninteressen im Auge gehabt hät-
ten. Riu ist Tui als Hotelpartner lange
verbundenund sichertemit der Betei-
ligung sein Kerngeschäft und zusätz-
lich unser eigenes ab. Ich habe aber
volles Verständnis dafür, dass dieses
Engagement nicht zehn Prozent um-
fassen muss. Mir reichen fünf Pro-
zent zur strategischenAbsicherung.

DasGespräch führtenMatthias Eberle und
Eberhard Krummheuer.

O Der Unbeirrbare: Auch
in der tiefen Krise der Touris-
tik hielt der 58-jährige Ma-
nager – allen Zweiflern und
Kritikern zum Trotz – stets
an dem Ziel fest, Tui zu ei-
nem integrierten Tou-

ristikkonzern auszubauen.
Der gebürtige Leipziger –
promovierter Jurist an der
Ruhr-Uni Bochum – startete
als Banker 1981 bei der
WestLB seine Karriere. Sie
führte ihn 1998 in den

Preussag-Vorstand und
1997 an die Spitze des Kon-
zerns. 1997 stieg das Unter-
nehmen in das Touristikge-
schäft ein, seit 2002 fir-
miert es als Tui AG.
O Der Reiseriese: Zum Kon-
zern zählen europaweit
rund 80 Reiseveranstalter,

die jährlich etwa 18 Millio-
nen Gäste in den Urlaub
schicken. Europas größter
Reisedienstleister vor der
Karstadt-Quelle/Lufthansa-
Tochter Thomas Cook be-
treibt zudem sieben Flugge-
sellschaften und 290 Ho-
tels mit 157 000 Betten.

HANDELSREGISTEREINTRAGUNGEN
Für die in () gesetzten Angaben der Anschrift und des Geschäfts-
zweiges keine Gewähr.

Amtsgericht Darmstadt
Zwangsversteigerungen
>> 61 K 124/03–27.04.2005:
Folgendes Grundeigentum eingetragen im Grundbuch
von Ober-Ramstadt Blatt 8028, nähere Bezeichnung: lfd.
Nr.1: Gemarkung Ober-Ramstadt, Flur 2, Flurstück 78/1
Freifläche,Dr.-Robert-Murjahn-Straße -1.365qm - lautGut-
achten vom 15.03.2004 ist das Grundstück mit einem 2
1/2-geschossigen Wohn-und Geschäftshaus (teilunterkel-
lert) bebaut; mit einer Gewerbeeinheit im EG und OG des
Vorderhauses mit Keller (ca. 141,10 qm Nutzfläche); Ge-
werbeeinheit mit Halle im EG desHinterhauses mit Keller
(ca. 61,90 qm Nutzfläche); 4-Zimmer Wohneinheit im OG
des Hinterhauses mit Keller-Abstellraum (ca. 130,60 qm
Wohnfläche) soll am Mittwoch, den 25. Mai 2005, 09:30
Uhr, Raum 8, EG, im Gerichtsgebäude des Amtsgerichts
Darmstadt, Julius-Reiber-Str. 15 durch Zwangsvollstre-
ckung versteigert werden. Der Wert des Grundeigentums
ist gemäß § 74 a Abs. 5 ZVG festgesetzt auf 425.000,00
EUR.Auf dieVeröffentlichung imStaatsanzeigerwird hin-
gewiesen. Bieter haben damit zu rechnen, wenigstens 10
v.H. des Verkehrswertes in barem Geld als Sicherheit hin-
terlegen zumüssen.

>> 61 K 30/02–28.04.2005:
Folgendes Grundeigentum eingetragen im Grundbuch
vonSeeheimBlatt 3060, nähereBezeichnung: lfd.Nr. 4:Ge-
markungSeeheim, Flur 1, Flurstück 710,Hof- undGebäude-
fläche, Raiffeisenstraße 23 -qm 458-, Gemarkung Seeheim,
Flur 1, Flurstück 711, Hof- undGebäudefläche, daselbst -qm
171-. Laut Gutachten vom 01.08.02: Wohn- und Geschäfts-
hausmit separatemGaragentrakt und 3 Einzelgaragen, ge-
nutzt als Gaststätte mit 4 Wohnungen, soll am Dienstag,
den 24. Mai 2005, 11:30 Uhr, Raum 8, EG, im Gerichtsge-
bäude des Amtsgerichts Darmstadt, Julius-Reiber-Str. 15
durch Zwangsvollstreckung versteigert werden. DerWert
des Grundeigentums ist gemäß § 74 a Abs. 5 ZVG festge-
setzt auf 690.000,00 EUR. Auf die Veröffentlichung im
Staatsanzeiger wird hingewiesen. Bieter haben damit zu
rechnen, wenigstens 10 v.H. des Verkehrswertes in barem
Geld als Sicherheit hinterlegen zumüssen.

OLG Celle
Amtsgericht Alfeld/Leine
Veränderungen
>> HRB 10 218 HOL–12.04.2005:
INTERPANE EUROPE GLASS GmbH, Lauenförde, (Sohn-
reystr. 21). Manfred Dittmar ist nicht mehr Geschäftsfüh-
rer.

>> HRB 101013 HOL–08.04.2005:
INTERPANE Isolierglas G. Hesselbach GmbH, Lauenförde,
(Sohnreystr. 21). Manfred Dittmar ist nicht mehr Ge-
schäftsführer.

>> HRB 10683 HOL–14.04.2005:
Lampe GmbH, Stadtoldendorf, ( Warteweg 47).Vctoria
Haro ist nichtmehr Geschäftsführerin. Thomas Jäger, geb.
am 24.11.1966, Bielefeld wurde zum alleinvertretungsbe-
rechtigten Geschäftsführer bestellt. Er ist von den Be-
schränkungen des § 181 BGB befreit.

>> HRB 61–14.04.2005:
MM Packaging Behrens Verwaltungs GmbH, Alfeld. (Fritz-
Kunke- Straße 8). Rainer Schmidt, geb. am 26.08.1959, Os-
burg ist zum weiteren einzelvertretungsberechtigten Ge-
schäftsführer bestellt. Er ist von den Beschränkungen des
§ 181 BGB befreit.

>> HRB 430–14.04.2005:
PAPIER + FOLIE Handels-GmbH, Alfeld (Leine), (Kuckuck-
shöhe 15). Die Gesellschaft ist aufgelöst. Hans Lesny, geb.
am 09.02.1940, Alfeld (Leine9 ist zum Liquidator bestellt.
Sind mehrere Liquidatoren bestellt, vertreten sie die Ge-
sellschaft gemeinsam.

>> HRB 686–15.04.2005:
Krankenhaus Alfeld - Betriebs-gGmbH, Alfeld, (Landrat-
Beushausen-Str. 26). Ralph Irrgang ist nicht mehr Ge-
schäftsführer.

Amtsgericht Neustadt/Rbg.
Neueintragungen
>> HRB 3579–24.03.2005:
CS Betonsanierung GmbH in Neustadt, (Justus-von-Liebig-
Str. 18). Gesellschaftmit beschränkterHaftung.DerGesell-
schaftsvertrag ist am 17.02.2005 abgeschlossen. Gegen-
stand des Unternehmens ist die Sanierung und Beschich-
tung vonBeton imHoch- undTiefbau, Bodenbeschichtun-
gen,Korrosionsschutzarbeiten, Industrieanstriche,Maler-
arbeiten.DieGesellschaft ist berechtigt, gleiche oder ähnli-
che Unternehmen zu gründen oder zu erwerben, sich an
derartigen Unternehmen zu beteiligen. Stammkapital:
100.000,00 ¤. Die Gesellschaft hat einen odermehrere Ge-
schäftsführer. Ist nur ein Geschäftsführer bestellt, vertritt
er die Gesellschaft allein. Sind mehrere Geschäftsführer
bestellt, wird die Gesellschaft durch zwei Geschäftsführer
gemeinsam oder durch einen Geschäftsführer gemeinsam
mit einem Prokuristen vertreten. Jedem Geschäftsführer
kann durch die Gesellschafterversammlung Alleinvertre-
tungsbefugnis und Befreiung von den Beschränkungen
des § 181 BGB erteilt werden. Geschäftsführer ist der am
28.02.1965 geborene Christoph Schröder in 31535 Neu-
stadt.. . Der Geschäftsführer Christoph Schröder ist von
den Beschränkungen des § 181 BGB befreit und berechtigt,
die Gesellschaft bei der Vornahme von Rechtsgeschäften
mit sich selbst oder zugleich alsVertreter einesDritten un-
eingeschränkt zu vertreten. Nicht eingetragen: Bekannt-
machungenderGesellschaft erfolgennur imBundesanzei-
ger.

Veränderungen
>> HRB 1347–24.03.2005:
Stodt & Braun GmbH in Neustadt, (Bahnhofstr. 6). Harald
Schwabe ist nicht mehr Geschäftsführer.

>> 9 HRB 1530–24.03.2005:
Wolf-D. Ruppert Gesellschaft mit beschränkter Haftung in
Neustadt, (Basser Str. 48). Die Gesellschafterversamm-

lung vom 28.12.2005 hat die Umstellung des Stammkapi-
tals auf Euro mit Erhöhung des Stammkapitals um 435,41 ¤
auf 26.000,00 ¤ sowie die Änderung des Gesellschaftsver-
trages in § 5 (Stammkapital) beschlossen.Wolf-Dieter Rup-
pert ist nicht mehr Geschäftsführer. Vera Ruppert (geb.
am 15.03.1943), 31535 Neustadt ist zur neuen Geschäftsfüh-
rerin bestellt.

Neueintragungen
>> HRB 3580–29.03.2005:
Brillenatelier Hansen Zweigniederlassung der Firma Schä-
fers-Optik GmbH in Wunstorf OT Steinhude, (Graf-Wilhelm-
Str. 10).Gesellschaftmit beschränkterHaftung.DerGesell-
schaftsvertrag ist am 20.02.2001 abgeschlossen. Gegen-
stand des Unternehmens ist der Verkauf von augenopti-
schen Produkten und Zubehör, Erbringung von Repara-
tur- und sonstigen Dienstleistungen. Die Gesellschaft
kann gleichartige Unternehmen gründen, erwerben oder
sich an solchen beteiligen. Die Gesellschaft kann auch die
Stellung als persönlich haftende Gesellschafterin an einer
Kommanditgesellschaft übernehmen. Stammkapital:
25.000,00 Euro. Die Gesellschaft hat einen oder mehrere
Geschäftsführer. Ist nur ein Geschäftsführer bestellt, ver-
tritt er die Gesellschaft allein. Sindmehrere Geschäftsfüh-
rer bestellt, wirddieGesellschaft durch zweiGeschäftsfüh-
rer gemeinsam oder durch einen Geschäftsführer gemein-
sammit einemProkuristen vertreten. JedemGeschäftsfüh-
rer kann durch die Gesellschafterversammlung Alleinver-
tretungsbefugnis und Befreiung von den Beschränkungen
des § 181 BGB erteilt werden. Der Geschäftsführer Lars
Hansen ist von den Beschränkungen des § 181 BGB befreit
und berechtigt, die Gesellschaft bei der Vornahme von
Rechtsgeschäften mit sich selbst oder zugleich als Vertre-
ter einesDritten uneingeschränkt zu vertreten. Geschäfts-
führer ist der am 13.05.1968 geborene Lars Hansen in Ha-
genburg. Einzelprokura: Liane Hansen (geb. am
28.04.1973), Hagenburg. Sie ist von den Beschränkungen
gem. § 181 BGBbefreit.Nicht eingetragen: Bekanntmachun-
gen der Gesellschaft erfolgen nur im Bundesanzeiger.

OLG Hamm
Amtsgericht Arnsberg
Neueintragungen
>> HRA 5927–06.04.2005:
KoMen Objekt Uelzen Gmbh & Co. KG, Menden (Balver Str.
34, 58706Menden, An- und Verkauf von bebauten und un-
bebautenGrundstücken, Vorbereitung undDurchführung
von Bauvorhaben durch Dritte als Bauherr im eigenen Na-
men für eigene oder fremde Rechnung.). Kommanditge-
sellschaft. Jeder persönlich haftende Gesellschafter ver-
tritt einzeln. Jeder persönlich haftende Gesellschafter ist
befugt, imNamenderGesellschaftmit sich imeigenenNa-
men oder als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte vor-
zunehmen. Persönlich haftender Gesellschafter: KoMen
Beschlag GmbH,Menden (AGArnsbergHRB 4731).

>> HRB 7128–08.04.2005:
Lüttringhaus Verwaltungs GmbH, Möhnesee (Hermann-Kä-
telhönstraße 3, 59519 Möhnesee). Gesellschaft mit be-

schränkter Haftung. Gesellschaftsvertrag vom 02.12.1998.
DieGesellschafterversammlung vom17.01.2005 hat dieÄn-
derung des Gesellschaftsvertrages in § 1 und mit ihr die
Sitzverlegung von Wuppertal (bisher Amtsgericht Wup-
pertal HRB 9676) nach Möhnesee beschlossen. Gegen-
stand: Beteiligung an einer Kommanditgesellschaft, einer
sogenannten gewerblich geprägten Personengesellschaft
im Sinne des § 15 Abs. 3 Ziff. 2 Einkommenssteuergesetz.
Gegenstand dieser Kommanditgesellschaft wird lediglich
die Verwaltung, insbesondere die Vermietung und Ver-
pachtung des in den Grundbüchern des Amtsgerichts
Wuppertal von Barmen Blatt 8984 und 9444 eingetrage-
nen Grundbesitzes sein. Stammkapital: 50.000,00 DEM.
AllgemeineVertretungsregelung: Ist nur einGeschäftsfüh-
rer bestellt, so vertritt er die Gesellschaft allein. Sindmeh-
rere Geschäftsführer bestellt, so wird die Gesellschaft
durch zwei Geschäftsführer oder durch einen Geschäfts-
führer gemeinsam mit einem Prokuristen vertreten. Ge-
schäftsführer: Scheffer,Horst,Wuppertal, *03.08.1934, ein-
zelvertretungsberechtigt mit der Befugnis im Namen der
Gesellschaftmit sich im eigenenNamen oder als Vertreter
eines Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. Als nicht
eingetragen wird bekanntgemacht: Die Bekanntmachun-
gen der Gesellschaft erfolgen imBundesanzeiger.

>> HRB 7129–08.04.2005:
D. Hermes Geschäftsführungsgesellschaft mbH, Wickede
(Ruhr) (Otto-Hahn-Str. 8, 58739 Wickede (Ruhr)). Gesell-
schaft mit beschränkter Haftung. Gesellschaftsvertrag
vom 30.12.2004. Gegenstand: Geschäftsführung und Ver-
waltung anderer Unternehmen, insbesondere die Funk-
tion der persönlich haftenden Gesellschafterin in der D.
HermesMetallbearbeitungs-GmbH&Co.KG. Stammkapi-
tal: 25.000,00 EUR. Allgemeine Vertretungsregelung: Ist
nur ein Geschäftsführer bestellt, so vertritt er die Gesell-
schaft allein. Sind mehrere Geschäftsführer bestellt, so
wird die Gesellschaft durch zwei Geschäftsführer oder
durch einenGeschäftsführer gemeinsammit einemProku-
risten vertreten. Geschäftsführer: Hermes, Dieter, Arns-
berg, *18.01.1939; Hermes, Waltraud, Arnserg, *21.07.1946,
jeweils einzelvertretungsberechtigt mit der Befugnis im
Namen der Gesellschaft mit sich im eigenen Namen oder
als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte abzuschlie-
ßen.

>> HRB 7130–08.04.2005:
Friedhelm Hermes Geschäftsführungsgesellschaft mbH, Wi-
ckede (Ruhr) (Westerhaar 18, 58739 Wickede (Ruhr)). Ge-
sellschaft mit beschränkter Haftung. Gesellschaftsvertrag
vom 23.12.2004. Gegenstand: Geschäftsführung und Ver-
waltung anderer Unternehmen, insbesondere die Funk-
tion der persönlich haftenden Gesellschafterin in der
Friedhelm Hermes Verpachtungsgesellschaft mbH & Co.
KG. Stammkapital: 25.000,00 EUR. Allgemeine Vertre-
tungsregelung: Ist nur ein Geschäftsführer bestellt, so ver-
tritt er die Gesellschaft allein. Sindmehrere Geschäftsfüh-
rer bestellt, sowird dieGesellschaft durch zweiGeschäfts-
führer oder durch einen Geschäftsführer gemeinsam mit
einem Prokuristen vertreten. Geschäftsführer: Hermes,
Friedhelm,Wickede (Ruhr), *21.01.1941, einzelvertretungs-
berechtigt mit der Befugnis im Namen der Gesellschaft
mit sich im eigenen Namen oder als Vertreter eines Drit-
ten Rechtsgeschäfte abzuschließen.

>> HRB 7131–08.04.2005:
PM Projekt und Industriebau GmbH, Meschede (AmHügel 2,
59872 Meschede). Gesellschaft mit beschränkter Haftung.

Gesellschaftsvertrag vom 19.11.2004. Gegenstand: Ausfüh-
rung von Hoch- und Tiefbauarbeiten jeglicher Art im ge-
setzlich zulässigem Umfang. Stammkapital: 25.000,00
EUR. Allgemeine Vertretungsregelung: Jeder Geschäfts-
führer vertritt einzeln. JederGeschäftsführer ist befugt, im
Namen der Gesellschaft mit sich im eigenen Namen oder
alsVertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte vorzunehmen.
Geschäftsführer: Bulic, Jozo, Unna, *08.11.1951. Als nicht
eingetragen wird bekanntgemacht: Die Bekanntmachun-
gen der Gesellschaft erfolgen imBundesanzeiger.

>> HRB 7132–08.04.2005:
Brauer Mode GmbH, Brilon (AmMarkt 9, 59929 Brilon). Ge-
sellschaft mit beschränkter Haftung. Gesellschaftsvertrag
vom 08.03.2005. Gegenstand: Handel mit Textilien und
verwandtenArtikeln. Stammkapital: 25.000,00EUR.Allge-
meine Vertretungsregelung: Ist nur ein Geschäftsführer
bestellt, so vertritt er die Gesellschaft allein. Sind mehrere
Geschäftsführer bestellt, so wird die Gesellschaft durch
zwei Geschäftsführer oder durch einen Geschäftsführer
gemeinsam mit einem Prokuristen vertreten. Geschäfts-
führer: Brauer, Gerhard, Brilon, *15.11.1964, einzelvertre-
tungsberechtigt. Als nicht eingetragen wird bekanntge-
macht: Die Bekanntmachungen der Gesellschaft erfolgen
imBundesanzeiger.

>> HRB 7133–08.04.2005:
Pähler GmbH, Arnsberg (Cäcilienstr. 10, 59759 Arnsberg).
Gesellschaft mit beschränkter Haftung. Gesellschaftsver-
trag vom 25.02.2005. Gegenstand: Bearbeitung metalli-
scher und Kunststoffartikel jeder Art. Stammkapital:
26.000,00 EUR. Allgemeine Vertretungsregelung: Ist nur
ein Geschäftsführer bestellt, so vertritt er die Gesellschaft
allein. Sind mehrere Geschäftsführer bestellt, so wird die
Gesellschaft durch zweiGeschäftsführer oder durch einen
Geschäftsführer gemeinsammit einemProkuristen vertre-
ten. Geschäftsführer: Pähler, Andreas, Arnsberg,
*24.05.1962, einzelvertretungsberechtigt mit der Befugnis
im Namen der Gesellschaft mit sich im eigenen Namen
oder als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte abzu-
schließen. Als nicht eingetragen wird bekanntgemacht:
Die Bekanntmachungen der Gesellschaft erfolgen im Bun-
desanzeiger.

>> HRB 7134–11.04.2005:
RM Event-Marketing GmbH, Werl (Singelersgarten 11, 59457
Werl). Gesellschaft mit beschränkter Haftung. Gesell-
schaftsvertrag vom 02.03.2005. Gegenstand: Beratung und
Betreuung in sämtlichen Fragen der Werbung und des
Marketing; Beschaffung vonWerbemaßnahmen undWer-
bemitteln;AusarbeitungundÜbernahme kompletterWer-
beaktionen undWerbekonzeptionierung vor allem im Be-
reich des Eventmarketings. Stammkapital: 25.000,00 EUR.
AllgemeineVertretungsregelung: Ist nur einGeschäftsfüh-
rer bestellt, so vertritt er die Gesellschaft allein. Sindmeh-
rere Geschäftsführer bestellt, so wird die Gesellschaft
durch zwei Geschäftsführer oder durch einen Geschäfts-
führer gemeinsam mit einem Prokuristen vertreten. Ge-
schäftsführer: Granseuer, Peter, Werl, *11.11.1967, einzel-
vertretungsberechtigt mit der Befugnis imNamen der Ge-
sellschaftmit sich imeigenenNamen oder alsVertreter ei-
nes Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. Als nicht ein-
getragen wird bekanntgemacht: Die Bekanntmachungen
der Gesellschaft erfolgen im Bundesanzeiger.

>> HRB 7135–11.04.2005:
Schäfer-Wagner Verwaltungs GmbH, Medebach (Schützen-

straße 1, 59964 Medebach). Gesellschaft mit beschränkter
Haftung. Gesellschaftsvertrag vom 22.10.2004 mit Ände-
rung vom 30.03.2005. Gegenstand: Verwaltung der Bäcke-
rei Schäfer GmbH & Co. KG. Stammkapital: 25.000,00
EUR. Allgemeine Vertretungsregelung: Ist nur ein Ge-
schäftsführer bestellt, so vertritt er die Gesellschaft allein.
Sind mehrere Geschäftsführer bestellt, so wird die Gesell-
schaft durch zwei Geschäftsführer oder durch einen Ge-
schäftsführer gemeinsam mit einem Prokuristen vertre-
ten. Geschäftsführer: Schäfer, Edmund, Medebach,
*13.12.1962, einzelvertretungsberechtigt mit der Befugnis
im Namen der Gesellschaft mit sich im eigenen Namen
oder als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte abzu-
schließen. Als nicht eingetragen wird bekanntgemacht:
Die Bekanntmachungen der Gesellschaft erfolgen im Bun-
desanzeiger.

>> HRB 7136–11.04.2005:
nuevo! Bad GmbH, Hallenberg (Lehmbachstr. 3, 59969 Hal-
lenberg). Gesellschaft mit beschränkter Haftung. Gesell-
schaftsvertrag vom 17.02.2005. Gegenstand: Vertrieb von
Badmöbeln und Sanitärobjekten. Stammkapital:
100.000,00 EUR. Allgemeine Vertretungsregelung: Ist nur
ein Geschäftsführer bestellt, so vertritt er die Gesellschaft
allein. Sind mehrere Geschäftsführer bestellt, so wird die
Gesellschaft durch zweiGeschäftsführer oder durch einen
Geschäftsführer gemeinsammit einemProkuristen vertre-
ten. Geschäftsführer: Diedrich, Bernward, Frankenberg,
*12.12.1950, einzelvertretungsberechtigt mit der Befugnis
im Namen der Gesellschaft mit sich im eigenen Namen
oder als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte abzu-
schließen.

>> HRB 7137–11.04.2005:
Rüthener Fachbaumarkt GmbH, Rüthen (Braugasse 4, 59602
Rüthen). Gesellschaft mit beschränkter Haftung. Gesell-
schaftsvertrag vom 21.02.2005. Gegenstand: Betrieb eines
Baumarktes; Handel mit bzw. Vertrieb von Baumateria-
lien und Einrichtungsartikeln aller Art. Stammkapital:
30.000,00 EUR. Allgemeine Vertretungsregelung: Ist nur
ein Geschäftsführer bestellt, so vertritt er die Gesellschaft
allein. Sind mehrere Geschäftsführer bestellt, so wird die
Gesellschaft durch zweiGeschäftsführer oder durch einen
Geschäftsführer gemeinsammit einemProkuristen vertre-
ten. Geschäftsführer: Henze, Dietmar, Rüthen,
*20.09.1966; Kettler, Heinrich, Rüthen, *20.04.1970; Pie-
per, Ulrich, Rüthen, *26.02.1958; Voß, Herbert, Rüthen,
*12.07.1971, jeweils einzelvertretungsberechtigtmit derBe-
fugnis imNamen der Gesellschaft mit sich im eigenen Na-
menoder alsVertreter einesDrittenRechtsgeschäfte abzu-
schließen. Als nicht eingetragen wird bekanntgemacht:
Die Bekanntmachungen der Gesellschaft erfolgen im Bun-
desanzeiger.

>> HRB 7138–12.04.2005:
laserfabrik showlaser gmbh, Soest (Lavauengasse 7, 59494
Soest). Gesellschaft mit beschränkter Haftung. Gesell-
schaftsvertrag vom 11.08.2004. Zweigniederlassung der
Firma laserfabrik showlaser gmbhmit Sitz inHürth (Amts-
gericht Köln HRB 53747). Gegenstand: - Durchführung
und Produktion von weltweiten Lasershows - Wartung
undReparatur vonLasersystemen -Produkktion von kom-
pletten Showlaseranlagen - Handel mit Lasertechnik so-
wie Computerhard- und -software. Stammkapital:
25.000,00 EUR. Allgemeine Vertretungsregelung: Ist nur

Fortsetzung auf Seite 14

Michael Frenzel

„Am Ende ist alles eine Frage des Preises“
Tui-Chef Michael Frenzel spricht über Renditen, den Konkurrenten Thomas Cook und die Zukunft in Indien

„Wir haben das Pech gehabt, mit der gesamten
Touristikbranche in ein tiefes Tal zu rauschen. Doch da
sind wir besser herausgekommen als viele Wettbewerber.“
MICHAEL FRENZEL, TUI-CHEF
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